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Das Altarbild der evangelischen Kirche 
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GRUSSWORT 
DES KURATORS 
 

Liebe christliche Gemeinde! 

Meine Frau und ich haben Anfang Feber 
den Gottesdienst der HB-Gemeinde in 
Oberwart besucht. Pfarrer Richard Kádas 
hat dort eine sehr anregende Predigt um 
das Thema „Kirchen-Gemeinde“ gehal-
ten, umrahmt vom Lied „Ein Schiff das 
sich Gemeinde nennt“: 
 

Das Schiff, es fährt vom Sturm bedroht 
durch Angst, Not und Gefahr, Verzweif-
lung, Hoffnung, Kampf und Sieg, so fährt 
es Jahr um Jahr. Und immer wieder fragt 
man sich: Wird denn das Schiff bestehn? 
Erreicht es wohl das große Ziel? Wird es 
nicht untergehn? 
Ein Schiff, das sich Gemeinde nennt, liegt 
oft im Hafen fest, weil sich’s in Sicherheit 
und Ruh, bequemer leben lässt. Man 
sonnt sich gern im alten Glanz, ver-
gang‘ner Herrlichkeiten und ist doch heu-
te für den Ruf zur Ausfahrt nicht bereit. 
Doch wer Gefahr und Leiden scheut, er-
lebt von Gott nicht viel. 
Im Schiff, das sich Gemeinde nennt, 
muss eine Mannschaft sein, sonst ist man 
auf der weiten Fahrt verloren und allein. 
Ein jeder stehe, wo er steht, und tue sei-
ne Pflicht; wenn er sein Teil nicht treu 
erfüllt, gelingt das Ganze nicht. Und was 
die Mannschaft auf dem Schiff ganz fest 
zusammenschweißt in Glaube, Hoffnung, 
Zuversicht, ist Gottes guter Geist. 
Im Schiff, das sich Gemeinde nennt, fragt 
man sich hin und her: Wie finden wir den 
rechten Kurs zur Fahrt im weiten Meer? 
Der rät wohl dies, der andre das, man 
redet lang und viel und kommt - kurzsich-
tig, wie man ist - nur weiter weg vom Ziel. 
Doch da, wo man das Laute flieht und 
lieber horcht und schweigt, bekommt von 
Gott man ganz gewiss den rechten Weg 
gezeigt! 
Ein Schiff, das sich Gemeinde nennt, 
fährt durch das Meer der Zeit. Das Ziel, 
das ihm die Richtung weist, heißt Gottes 
Ewigkeit. Und wenn uns Einsamkeit be-
droht, wenn Angst uns überfällt: Viel 
Freunde sind mit unterwegs auf gleichen 
Kurs gestellt. Das gibt uns wieder neuen 
Mut, wir sind nicht mehr allein. So läuft 
das Schiff nach langer Fahrt in Gottes 
Hafen ein! 
 

Ich denke, dieser Text spricht für sich! 
In diesem Sinne wünsche ich Euch allen 
ein freudiges Osterfest, viel Kraft und Mut 
für die gemeinsame Arbeit für unsere 
Pfarrgemeinde, die schon vieles überdau-
ert hat und noch vieles überdauern wird! 
 

Ihr/Euer Kurator 
Horst Eichmann  

DIE BASISBIBEL:  

FARBENFROH UND ÖSTERLICH 

21.01.2021: Dieses Datum ist in der Pandemie ein 
wenig untergegangen. Im vergangenen Jahr 2021 
erschien am 21. Jänner die Gesamtausgabe der 
Basisbibel in den Buchhandlungen. 500 Jahre 
nach Luthers Übersetzung des Neuen Testaments 
gilt die Basisbibel als Übersetzung für das 21. 

Jahrhundert. Die Basisbibel ist kurz, prägnant und auf dem neuesten 
Stand der Wissenschaft. Beim Lesen fallen mir die kurzen Sätze mit 
maximal 16 Wörtern sofort auf. Zudem ist die Basisbibel auch für das 
Lesen an Bildschirmen bestens geeignet. Worterklärungen im Text 
lassen sich am Bildschirm sofort anklicken.  

Die Basisbibel ist vor allem als Bibelübersetzung für junge Menschen 
gedacht. Weiters werden sicherlich auch viele Menschen durch das 
einzigartige Design angezogen, die es mit dem Bibellesen zum ersten 
Mal versuchen. Die Basisbibel orientiert sich am modernen Sprach-
gebrauch und ist für die mobile Nutzung mitgedacht. Im Internet ist 
sie weltweit jederzeit abrufbar. 

Auf meinem Schreibtisch liegt die 3000 Seiten starke 
Ausgabe auf Dünndruckpapier. Das Design ist farben-
froh, richtig österlich. Und im Markusevangelium lese 
ich in Kapitel 16: „Ihr braucht nicht zu erschrecken! 
Ihr sucht Jesus aus Nazareth, der gekreuzigt wurde. 
Gott hat ihn von den Toten auferweckt, er ist nicht 

hier. Seht: Hier ist die Stelle, wo sie ihn hingelegt hatten. Macht euch 
auf! Sagt seinen Jüngern, besonders Petrus: Jesus geht euch nach 
Galiläa voraus. Dort werdet ihr ihn sehen, wie er es euch gesagt 
hat.“ Ich merke: Die Basisbibel ist anders als die anderen! Ostern ist 
auch jedes Jahr immer wieder ganz anders – ANDERS NEU! Ich wer-
de die Basisbibel als Ergänzung zur Lutherbibel immer wieder ver-
wenden. In allen Buchhandlungen in der Nähe kann die Basisbibel 
käuflich erworben werden oder direkt bei der österreichischen Bibel-
gesellschaft in Wien. 

Gesegnete Ostern wünscht Ihnen und Euch 

Ihr/Euer 

Senior Pfarrer Mag. Carsten MARX 
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ADVENTANDACHT —
08.12.2021 

 

TAGESAKTUELLE INFORMATIONEN 

finden Sie auf unserer Website 

https://evang-neuhaus.at 
 

oder folgen Sie uns auf Facebook: 

https://www.facebook.com/evNeuhaus 

Mit Lektorin Dagmar Neubauer-
Gülly durften wir am 8. Dezem-
ber in der evangelischen Kirche 
in Neuhaus eine stimmungsvol-
le, Mut machende Adventan-
dacht feiern. Besonders auf-
bauend in schweren Zeiten, 
mitten im vierten Lockdown!  
Mit dabei der "Frauenchor 
Mühlgraben plus", Marianne 
Tatzgern mit ihrer Ziehharmoni-
ka und Othmar Neubauer an 
der Orgel. Weiters eine Lesung 
von Sigrid Joham mit dem Titel 
"Winzige Lagerfeuer", über die 
Bedeutung von Kerzenlicht für 
uns Menschen. Lektorin Neu-
bauer-Gülly hatte des Weiteren 
einen "Segensbaum" mitge-
bracht, von dem sich jeder Be-
sucher beim Ausgang einen 
Segen pflücken konnte. Was 
für eine schöne Andachtsstun-
de mitten im Advent: Gott will 
kommen. Willkommen, Gott!  

BESUCH DES DIÖZESAN-

KANTORS DR. CHRISTIAAN 

VAN DE WOESTIJNE—

12.12.2021 

3. Adventsonntag - Gaudete - in 
der evangelischen Kirche Neu-
haus. Und was für eine Freude 
wir hatten: Pfr. MMag. Richárd 
Kádas feierte mit uns den Got-
tesdienst und der neue Diöze-
san-Kantor, MMag. Dr. Christia-
an van de Woestijne spielte vir-
tuos die Orgel—und im An-
schluss gab's zum besseren 
Kennenlernen einen spontanen 
"Kirchenkaffee im Kirchencafé". 
Schön war's! Ganz nebenbei 
nahm der neue Diözesankantor, 
der der in ihre Heimat zurück-
gekehrten Mareen Osterloh ins 
Amt gefolgt  ist, auch unsere 
Musikinstrumente in fachlichen 
Augenschein und diagnostizier-
te einen guten Gesamtzustand, 
der allerdings regelmäßiger 
Wartung bedarf, damit er auf-
rechterhalten werden kann. 

GOTTESDIENST MIT DIAKON 

OLIVER KÖNITZ UND DEN 

KONFIRMAND:INNEN—

19.12.2021 

Vier Kerzen brannten auf dem 
Adventkranz in der Kirche, der 
traditioneller Weise ein handge-
fertigtes Geschenk der Frauen 
aus Tauka ist , alle Konfirman-
dinnen und Konfirmanden waren 
im Gottesdienst und unterstütz-
ten Diözesan-Jugendreferent 
Diakon Oliver Könitz sehr erfolg-
reich bei der Gestaltung des 
Gottesdienstes! Und - Überra-
schung! - auch der Christbaum 
war bereits in seiner ganzen 
Pracht (allerdings ohne bren-
nende Kerzen) zu bewundern. 
Vielen Dank an die Spenderin 
des Baums, Frau Emmi Zieger 
und alle, die ihn in die Kirche 
gebracht und so schön dekoriert 
haben!  

„Pflück Dir Segen…“ 
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Gerne hätten wir, wie geplant, 
einen ökumenischen Gottes-
dienst gefeiert - aber auch so 
war es in einem gut gefüllten 
Gemeindesaal mit Senior Cars-
ten Marx' Predigt zu 2. Mose 
34,29-35 und Orgelmusik von 
Ing. Hans Sepp Böhm eine 
schöne abendliche Feierstunde. 
Hoffentlich bald wieder!  

Man nehme...acht hochmotivier-
te Konfirmand:innen, einen Mili-
tärlektor im Unruhestand, Trom-
peter und Organisten - und ma-
che daraus eine stimmungsvolle 
Christvesper, wie wir sie am 
Heiligen Abend in der Evangeli-
schen Kirche Neuhaus erleben 
durften. 

 

 

 

 

 

Das Krippenspiel der Konfir-
mand:innen wurde durch den 
Wechsel von Passagen aus 
dem Weihnachtsevangelium 
nach Lukas und heutigen Zwi-
schenfragen und Überlegungen 
dazu bestimmt. Spontaner Ap-
plaus der Anwesenden war Be-
weis für das eindrucksvolle 
Spiel. Die Pfarrgemeinde schul-
det den Konfirmand:innen für 
die spontane Zusage zum Mit-
machen, Lektor Siegfried Wolf, 
sowie Alfred Braunstein 
(Trompeter) und Bernd Braun-
stein (Organist) Dank und Aner-
kennung für die gelungene und 
beeindruckende Gestaltung. 

CHRISTVESPER—24.12.2021 ÖKUMENISCHE CHRIST-

METTE IN MINIHOF-LIEBAU 

24.12.2022 

2021 wurde die Christmette in 
der evangelischen Kirche von 
Minihof-Liebau erstmalig öku-
menisch gefeiert. Diakon Mag. 
Willi Brunner und Lektor Sieg-
fried Wolf gestalteten die Met-
te, die bei den Besucher:innen 
großen Anklang fand. Wieder-
holung fix eingeplant! 

ABENDGOTTESDIENST       
MIT SENIOR PFR. MAG. 
CARSTEN MARX—30.01.2022 

 

JAHRESRÜCKBLICK          
IN BILDERN—02.01.2022 

Am ersten Sonntag des neuen 
Jahres durften wir Lektorin 
Dagmar Neubauer-Gülly in un-
serer Mitte willkommen heißen. 
Sie feierte mit der Gemeinde 
einen Kurzgottesdienst zum 
Jahresanfang und leitete über 
zum von Kurt und Sigrid Jo-
ham gestalteten Jahresrück-
blick in Bildern. 

Schon erstaunlich wie umfang-
reich und vielfältig sich das Pro-
gramm der Pfarrgemeinde im 
abgelaufenen Jahr gestaltete—
trotz Vakanz der Pfarrstelle und 
Pandemie:  es zeigt sich einmal 
mehr, was unter schwierigen 
Bedingungen bewegt werden 
kann, wenn Motivation und Zu-
sammenhalt aufeinandertreffen! 

Fröhliche  Agape im Freien—
unter den Gästen auch Altkura-
tor KR Gerhard Wagner: 
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______________________________________________________________________________________________________________ 

Dankeschön…an Harald Gruber, der dem Presbyterium aus seiner beruflichen Erfahrung als professionel-

ler Landschaftsgärtner wertvolle Tipps zur Gestaltung eines Bibelgartens/eines Bibelpfads gegeben hat! 

Das Jahr der Schöpfung 2022 ist 

ein Zukunftsjahr und ein Ak-

tivjahr. Es geht um unsere Zu-

kunft und um die Zukunft unserer 

Kinder! Es geht um Aufbruch und 

neue Gewohnheiten, die dem 

Klima guttun. Das Jahr der 

Schöpfung ist eine Initiative der 

Evangelischen Kirchen A.B. und 

H.B. in Österreich. Alle Pfarrge-

meinden sind eingeladen und 

gebeten, sich mit eigenen Initiati-

ven einzubringen. Neuhaus berät 

über zwei Projekte: Energiege-

winnung aus Photovoltaik und 

Anlage eines Bibelpfads. 

Allgemeine Info zum Jahr der 

Schöpfung finden Sie im Internet 

unter www.evang.at/

jahrderschoepfung                      

Im 81. Lebens- 

jahr ist am  vier-

ten März nach 

langer Krankheit 

der allseits be-

liebte Altkurator 

Hermann Schwarzl verstorben - 

er wurde am achten März unter 

großer Anteilnahme der Neuhau-

ser Bevölkerung beerdigt. Den 

Begräbnisgottesdienst leitete 

Pfarrerin Maga Barbara Schild-

böck, den Nachruf für die Pfarr-

gemeinde hielt Presbyterin Sigrid 

Joham (nachzulesen unter 

www.evang-neuhaus.at/08-03-

2022-abschied-von-altkurator-

hermann-schwarzl. Hermann 

Schwarzl trug in den Jahren 

1996-1999 als Kurator die Ver-

antwortung für die Pfarrgemein-

de. 

Pfarrerin Maga Silvia Nittnaus aus 

Zurndorf feiert den Gottesdienst zur 

Bibelstelle: „Du bist ein Gott, der 

mich sieht“ (Gen.16,13).  

Referentin beim 34. Südburgenlän-

dischen Evangelischen Frauentag in 

Oberschützen wird die ehemalige 

Pfarrerin von Krems und gebürtige 

Neuhauserin, Maga Roswitha Petz 

sein. Am Nachmittag erzählt DDr. 

Erwin Schranz über den Hianzen-

verein und lädt zu einem Besuch 

ins Haus der Volkskultur ein. Eli-

sabeth Bundschuh begleitet den 

Frauentag musikalisch.  

Der Frauentag beginnt um 09.30 

Uhr mit einem Gottesdienst und en-

det um 16.30 Uhr mit ei-

ner Abendmahlsan-

dacht.  

Info/Busanreise folgt! 

Mitten im Omikron-Hoch gelegen, 

war die Durchführung des Welt-

gebetstags auch heuer eine Her-

ausforderung. Das Team wurde 

auf Grund von Erkrankungen 

durcheinandergewirbelt und der 

Besuch war um einiges reduziert. 

Doch die Anwesenden zeigten 

sich begeistert von der von Frau-

en aus England, Wales und 

Nordirland erstellten Liturgie un-

ter dem Überbegriff 

„Zukunftsplan: Hoffnung“ und 

den Liedern - "Ich lobe meinen 

Gott", "Gottes Wort ist wie Licht 

in der Nacht", "Meine Hoffnung 

und meine Freude", "Ich möcht', 

dass einer mit mir geht", "For su-

rely I know the plans", "Ich sing 

Dir mein Lied" und wie jedes Jahr 

zum Abschluss "Der Tag ist um".  

Gefeiert wurde der ökumenische 

Weltgebetstag in der Stadtpfarr-

kirche Jennersdorf und im evan-

gelischen Gemeindesaal in Neu-

haus am Klausenbach. Was für 

ein schönes Zeichen der Ökume-

ne! 

ÖKUMENISCHER              

WELTGEBETSTAG 

04.03.2022            

BEGRÄBNIS VON ALTKURA-

TOR HERMANN SCHWARZL 

08.03.2022 

Zum Thema: „WERTgeschätzt“ 

findet der Südburgenländische 

Evangelische Frauentag dieses 

Jahr am Samstag, dem 14. Mai 

2022 in Oberschützen statt. 
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KONFIRMANDENARBEIT 2021/22 

Im Konfirmandenjahr 2021/22  fin-
den acht Jugendliche aus Neu-
haus, Minihof-Liebau und Jenners-
dorf zueinander. Es sind dies:  

Christina Elisabeth HEMMER, 
Hanna KATZBECK, Denis York 
LIPP, Leona Laureen MEITZ, Re-
becca NEUBAUER, Ferdinand 
PEISCHL, Valerie PFISTER und 
Justin Alexander SCHERR 

Sie werden dabei von Pfarrer 
Richard Kádas und Diakon Oliver 
Könitz begleitet. Einige Schlagwor-
te bisher behandelter Themen:  

Kirche als Institution, Bibel und 
Martin Luther, Jesus und Taufe, 
Abendmahl und  Diakonie, Schöp-
fung und Gerechtigkeit, Gott und 
Gebet, Weihnachten. Besichtigung 
von Kirche und Sakristei, Erkun-
dung des Kirchturms, Konfir-
mandenvorstellung, Mitgestaltung 
Familiengottesdienst und 
Christvesper.  

Sowohl das Übernachtungs-
Wochenende im Gemeindesaal als 
auch die Konfirmandenfreizeit 
mussten pandemiebedingt abge-
sagt werden. Die Freizeit soll im 
Mai nachgeholt werden. 

Zu einer weiteren ökumenischen Ver-

anstaltung laden wir Sie am Freitag, 

dem 10. Juni ein! 

Programm (Auszug): 

20:00-20:30 Orgelkonzert                

(Katholische Kirche) 

20:30-21:00 Orgelkonzert            

(Evangelische Kirche) 

21:15-22:30 Lichterwanderung zur 

Burgruine, Vortrag „Geburtsstunden 

der beiden Neuhauser Kirchen“ 

22:30 Nachtgebet mit dem „Singkreis“, 

Agape unter den Linden 

In unserer Pfarrgemeinde leben ins-

gesamt 1.063 Evangelische (= -1,2 

% zu 2020) in 515 evangelischen 

und 252 teil-evangelischen Haus-

halten  

TAUFEN: 7         (2020: 9)                                                                  
(davon 3 auswärts)                   

TRAUUNGEN: 0                (2020: 2) 

KONFIRMANDEN: 10       (2020: 5) 

BEERDIGUNGEN: 12      (2020:16) 

AUSTRITTE: 12                (2020: 7) 

KIRCHENBEITRAGS-

VORSCHREIBUNG  2022 

Vor einigen Tagen ha-

ben Sie Ihre Kirchen-

beitragsvorschreibung 

für das Jahr 2022 er-

halten! 

Bitte melden Sie sich, 

wenn sich Änderun-

gen in Bezug auf Arbeitsstelle, 

Familienstand, Kinder, außerge-

wöhnliche Belastungen usw. er-

geben haben. 

Falls es zu einer gravierenden 

Erhöhung zum Vorjahr kommt, 

kann sein, dass etwaige Freibe-

träge für außergewöhnliche Be-

lastungen weggefallen sind oder 

Kinder erwachsen geworden sind 

usw.  

Um den Aufgaben der Pfarrge-

meinde nachkommen zu kön-

nen ist jeder Euro wichtig. Ich 

bitte Sie daher, ausstehende 

Kirchenbeiträge so bald wie 

möglich zu überweisen. Sie 

können auch gerne monatliche 

Zahlungen leisten. Bei großen 

Rückständen gibt es auch die 

Möglichkeit der Ratenzahlung.  
Aufgrund der hohen Außenstän-

de sehen wir uns gezwungen,  

Rückstände über einen Rechts-

anwalt einzuklagen.  

Lassen Sie es nicht so weit kom-

men und suchen Sie das Ge-

spräch mit Presbytern, Gemein-

devertretern und natürlich auch 

mit mir in der Sprechstunde. 

Herzlichen Dank für Ihren Bei-

trag! 

Mag.ª Birgit Knaus-Siegel 

Kirchenbeitragsreferentin 

 

 

 

Die nächsten Kirchenbeitrags-
sprechstunden sind: 

07.05., 04.06. und 02.07.2022 
keine Sprechstunden im  August 
und September. 10:00-11:00 Uhr 

UNSERE PFARRGEMEINDE    

IN ZAHLEN                                 

Auszug aus dem                

Seelenstandsbericht  2021 

Um den Gottesdienstablauf ken-
nen– und verstehen zu lernen, soll-
ten die Konfirmand:innen zumin-
dest zweimal im Monat in die Kir-
che kommen. Wer von den Konfir-
mand:innen am Ende des 
„Konfijahres“ die meisten Gottes-
dienstbesuche hat, bekommt einen 
Preis überreicht. Gottes Segen für 
die weitere Vorbereitung auf die 
Konfirmation zu Pfingsten hin! 
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KONTAKT 

Evangelische Pfarrgemeinde A.B.    
Neuhaus am Klausenbach                  
Am Schlossberg 16, 8385 Neuhaus/Klb.     
03329/2424—Sekretärin: Martina Halb 

Kurator: Horst Eichmann           
0664/760 64 28 

 
Kuratorstellvertreterin: Renate Valda 
0664/730 22 235 

Administrator: Senior Mag. Carsten 
Marx 0699/188 77 198 

Konfirmandenarbeit: MMag. Richárd 
Kádas 0699/188 78 915 

 

Öffnungszeiten Pfarrkanzlei:      
Dienstag und Donnerstag 10-12 Uhr 
 

Kirchenbeitrags-Sprechstunde                  
mit Maga. Birgit Knaus-Siegel:            
Jeden 1. Samstag im Monat, 10-11 Uhr 

Lili Réka WILKESMANN, geboren am 
02.04.2021, wurde am 29.08.2021 in 
der reformierten Kirche in Lovas 
(Ungarn) getauft. 

Emma JUD, verstorben am 26.11.2021 
im 90. Lebensjahr, wurde am 
02.12.2021 in Tauka beerdigt. 
 
Helmut REPP, verstorben am 
07.12.2021 im 79. Lebensjahr, wurde 
am 16.12.2021 in Neuhaus/Klb. beer-
digt. 
 
Dr. Horst NEUGEBAUER, verstorben 
am 23.12.2021 im 89. Lebensjahr, wur-
de am 29.12.2021 in Jennersdorf ver-
abschiedet. 
 
Helmut RAPPOSCH, verstorben am 
26.12.2021 im 73. Lebensjahr, wurde 
am 11.01.2022 in Minihof Liebau beer-
digt. 
 
DI Werner GEIGER, verstorben am 
03.01.2022 im 81. Lebensjahr, wurde 
am 13.01.2022 in Jennersdorf beige-
setzt. 
 
Hermann SCHWARZL, Altkurator, ver-
storben am 02.03.2022 im 81. Lebens-
jahr, wurde am 08.03.2022 in Neuhaus 
beerdigt. 
 
Anna KNAUSZ, geb. Holzmann, ver-
storben am 27.03.2022 , wurde am 
04.04.2022 in Minihof-Liebau beige-
setzt. 
 

Stand: 03.04.2022 

„Alle Dinge sind möglich dem, 
der da glaubt.“   (Psalm 91,11) 

G A N Z   B E S O N D E R E   T E R M I N E 

15.04.2022 - Karfreitags-Gottesdienst mit Altsuperintendent          

Mag. Manfred KOCH, Kirche, 09:30 Uhr    

17.04.2022 - Gottesdienst am Ostersonntag mit Pfr. i.R.                    

Dr. Christoph WEIST, Kirche, 09:30 Uhr; Singkreis 

18.04.2022 - Goldene Konfirmation mit Lektorin                             

Dagmar NEUBAUER-GÜLLY, Kirche, 09:30 Uhr                                

13.05.2022 - „Jetzt Österreicht‘s“ -  Kabarett in der Kirche                

mit Oliver Hochkofler und Imo Trojan, Kirche, 19:30 Uhr (siehe unten) 

14.05.2022 - „WERTgeschätzt“ - Südburgenländischer Frauentag     

in Oberschützen. Referentin: Pfr.i.R. Mag. Roswitha PETZ 

29.05.2022 - Diakoniesonntag mit Pfr. MMag. Richárd KÁDAS,       

Kirche, 09:30 Uhr 

04.06.2022 - Konfirmandenprüfung                                                     

mit Pfr. MMag. Richárd KÁDAS, Kirche, 15:00 Uhr 

05.06.2022 - Konfirmation mit Diözesanjugendreferent                     

Oliver KÖNITZ, Kirche, 09:30 Uhr    

06.06.2022 - Silberne Konfirmation mit Pfarrerin                          

Mag.ª Barbara SCHILDBÖCK, Kirche, 09:30 Uhr    

10.06.2022— Lange Nacht der Kirchen (siehe Seite 6) 
 

12.06.2022 - Gottesdienst mit Superintendent  

Dr. Robert JONISCHKEIT. Feierliche Danksagung 

       an Willi Mikschofsky als langjährigem Grafiker der Pfarrgemeinde. 

       Kirche, 09:30 Uhr. Frauenchor. 

26.06.2022 - Jubelhochzeiten, Kirche, 09:30 Uhr   

26.06.2022 - Gemeindefest am Kirchplatz - Info folgt! 

  Kindergottesdienst am Karfreitag und am Ostersonntag!  

 

„Der Herr ist mein Licht und 
mein Heil, vor wem sollte ich 
mich fürchten?.“    (Psalm 27,1) 

Dankeschön…an den Vorstand des Vereins „Unser G‘schäft“         

für die großzügige Spende an die Pfarrgemeinde! 

 

KABARETT IN DER KIRCHE  „JETZT ÖSTERREICHT‘S“ 

Am Freitag, dem 13. Mai ist es soweit: in 
der Neuhauser Kirche gastieren Oliver 
Hochkofler & Imo Trojan mit ihrer Hom-
mage an unser Land mit seiner großen 
Schwäche für kleine Stärken, ein Poin-
tenfeuerwerk mit Wortwitz und Charme, 
Parodien und Musik. Beginn: 19:30 Uhr 
Karten: Vorverkauf EUR 18,00 - Abend-
kasse EUR 20,00. Erhältlich im Pfarramt 
bzw. bei Kurator Horst Eichmann (Mobil: 
0664/760 64 28). 
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SPRECHSTUNDEN 

MIT DEM ADMINISTRATOR    
Senior Pfarrer Mag. Carsten Marx 

nach telefonischer Vereinbarung:  

Mobil. 0699/188 77 198 

 

SPRECHSTUNDEN DER                      

KIRCHENBEITRAGSBEAUFTRAGTEN                    

Mag.a Birgit Knaus-Siegel  

07.05., 04.06. und 02.07.2022,10-11 Uhr, 
in der Pfarrkanzlei in Neuhaus 

 
 

 

 

WANTED! 

Für die Erstellung einer Bil-

derwand mit allen Konfir-

mationsfotos der letzten 

Jahrzehnte, bitten wir drin-

gend um Ihre Mithilfe: Bitte 

suchen Sie Ihr persönli-

ches Konfirmationsbild 

(Gruppe) heraus und stel-

len Sie es uns zum Ein-

scannen zur Verfügung. 

Sie bekommen es umge-

hend wieder zurück. 

ACHTUNG  -  in den Mo-

naten Juli und August 

finden in Minihof-Liebau 

und Jennersdorf keine 

Gottesdienste statt, in der 

Evangelischen Kirche 

Neuhaus im zweiwöchi-

gen Rhythmus - siehe 

Liste links. Wir bitten um 

Ihr Verständnis! 

 

 

 

 

 

 

 

 

1948  -  Aufziehen                    

der Liebauer Kirchenglocken 

PASSIONSANDACHT 

31.03.2022 mit Senior MARX 


